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Zielgruppe: 

Die Tagung wendet sich an hauswirtschaftliche 

Fach- und Führungskräfte, Trägervertreter*innen 

sozialer Einrichtungen, Verantwortliche für Pla-

nung, Bau und Controlling, Lehrende, Schulen 

sowie hauswirtschaftliche Auszubildende. 

 

Kosten: 

149 Euro inkl. Verpflegung 

Hauswirtschaftliche Auszubildende sowie Ausbil-

dungsbotschafter*innen bezahlen einen ermäßig-

ten Beitrag von 50 Euro. 

 

Verantwortlich:  

Arbeitsgemeinschaft Hauswirtschaft der Diakonie 

Baden-Württemberg 

 

Weitere Informationen:  

Ursula Schukraft - Geschäftsführung  

Tel.: 0711/1656-176  

schukraft.u@diakonie-wue.de 

 

Hauswirtschaftliche Fachtagung 
 

 

„build for the future“ 
 

 

 

Kostenoptimierung durch hauswirtschaft-

liche Expertise bei der Bauplanung 

 

13. Juni 2023 
GENOhaus, Stuttgart 

 
Inklusive einer kleinen Ausstellung für 

smart home und reinigungsfreundliche  

Materialien 

Termin: 13. Juni 2023  

8:45 Uhr - 16:30 Uhr 

Ort: GENO-Haus Stuttgart  

Heilbronner Straße 41 

70191 Stuttgart 
Anreisebeschreibung unter: 

https://www.geno-haus.de 

Anmeldung:   Diakonisches Werk Württemberg  

 Theologie und Bildung  

Regina Stiedl 

Postfach 10 11 51 

70010 Stuttgart 

Tel.: 0711/1656-223 

Fax: 0711/1656 49-223 

bildung@diakonie-wue.de 
 

Anmeldung ab sofort bis spätestens 31. Mai 2023 

 

Nur vollständige Anmeldungen können bearbeitet werden. Die 

für die Organisation der Veranstaltung notwendigen perso-

nenbezogenen Daten werden digital verarbeitet, gespeichert 

und nur an für die Durchführung der Tagung relevante Perso-

nen weitergegeben. 

Mit der Anmeldung erklären Sie hierfür Ihr Einverständnis. 

Um über die Ergebnisse der Tagung zu berichten, werden Fotos 

gemacht. Wenn Sie nicht darauf sein wollen, geben Sie den 

Fotografen bitte Bescheid.  



 

    
  

build for the future 

 

Die Freude über eine neue Anlage, ein schönes Wohnge-

bäude oder eine neue soziale Einrichtung währt in der 

Hauswirtschaft oft nicht lange. Schon nach kurzer Nut-

zung stellt sich heraus, dass Materialien nicht sachgemäß 

eingesetzt wurden, Funktionsräume nur durch kompli-

zierte Wege erreichbar oder in letzter Minute aus Kos-

tengründen weggefallen sind. Küchen oder Räume für die 

Wäschepflege genügen nicht den Ansprüchen von Men-

schen mit Hilfebedarf, sind über- oder unterdimensio-

niert. 

Durch die rechtzeitige Verknüpfung mit hauswirtschaftli-

cher Expertise lassen sich viele Fehler vermeiden. Kreati-

ve Lösungen, die durch eine gemeinsame Planung mit der 

Hauswirtschaft hätten vermieden werden können, kom-

men leider zu wenig zum Zug. 

Wie lässt sich hier vorbeugen, und wie können hohe 

Unterhaltskosten durch eine gute Planung vermieden 

werden? Wie lässt sich unter Einbeziehung der späteren 

Nutzung nachhaltig bauen?  

Experten und Architekten werden zu Wort kommen, die 

wissen, dass kurzfristiges Sparen in sozialen Einrichtun-

gen nicht selten zu langfristigem Frust führt. 

Folgende Themen werden angesprochen:  

• Wie lässt sich Ästhetik mit Zweckmäßigkeit in Ein-

klang bringen? 

• Wie kann Einrichtung und Ausstattung gestaltet sein, 

um die Baukosten im Rahmen und die Folgekosten 

für den Unterhalt nachhaltig wirtschaftlich abzubil-

den? 

• Wie geht Planung von Gebäuden aus reinigungs-

technischer Sicht?  

• Beispiele für Fehlentwicklungen. 

Eine intersante Ausstellung inklusive eines SmartHome 

Mobils ergänzen unserer Tagung 

Kostenoptimierung durch 

hauswirtschaftliche Expertise 

bei der Bauplanung 

Folgende  

Mitwirkende  

konnten wir für die 
Tagung gewinnen 

� Dr. Robert Bachert, Finanzvorstand Diakoni-

sches Werk Württemberg 

 

� AG Bauen der Arbeitsgemeinschaft Hauswirt-

schaft der Diakonie Baden-Württemberg   

 

� Oliver Conrad – Leiter Immobilien-Entwicklung 

Diakonie Stetten e.V. 

 

� Martin Lutz, FIGR Forschungs- und Prüfinstitut 

für Facility Management GmbH 

 

� André Peters, Vorstand Diakonie Baden 

 

� Viola Puhl, Projektbetreuung, Diakonie Stetten 

 

� Ursula Schukraft, Projektleitung und Hauswirt-

schaft, Diakonisches Werk Württemberg,  

 

� Pfarrer Frank Stefan, Vorstand Diakonie Kork 

 

� Henning Volpp,  Architekt - Gesellschaft für 

Soziales Planen Stuttgart    

   

Aussteller: 

Bodenbeläge der Firma Kährs/Upofloor  

 

Keramische Wand- und Bodenbeläge von AGROB 

BUCHTAL GmbH 

 

Hahn-Schickard und FLiXWORKER GmbH in Koope-

ration mit dem Infomobil des Vereins Smart Home 

& Living Baden-Württemberg e.V 

 

wineo PURLINE Bioboden – Wohngesundheit ist 

auch Bodensache, Windmöller GmbH  

Anmeldung und Begrüßungskaffee,  

Möglichkeit zum Besuch der Ausstellung  

Begrüßung, Dr. Robert Bachert 

Vorstand Diakonisches Werk  

Die Koordinierungs– und Vernetzungsstelle 

Hauswirtschaft stellt sich vor 

Einführung ins Thema, Henning Volpp 

Oliver Conrad  und Viola Puhl  

Impulsreferate:  

• institutionelle Rahmenbedingungen für 

den Bau von sozialen Einrichtungen 

• Worauf achten wir als Bauabteilung  bei 

der Umsetzung? 

Pause mit Besuch der Ausstellung  

Smart Home in sozialen Einrichtungen, neue 

technische Ideen für ambient assisted living,  

Frank Stefan 

Mittagessen 

Ganz praktisch: „Was haben wir erlebt, was 

fällt uns zum Thema Bauen ein?“  

Kostenminimierung durch reinigungsfreund-

liche Bauplanung, Martin Lutz 

Fragen und Antworten aus dem Publikum 

Kaffeepause 

Ergebnisse der AG Bauen, mit Diskussion 

Abschluss und Zusammenfassung,  

André Peters 

Ende der Tagung 

8:45 

 

9:30 

 

9:45 

 

10:00 

10:15 

 

 

 

10:35 

 

11:00 

11:30 

 

 

12:00 

13:15 

 

13:45 

 

 

15:15 

15:45 

16:20 

 

16:30 


